
Über 150 Unternehmen stellten aus

Der "Salon à l'envers" in Thionville

Die etwas andere Kontaktbôrse
Yves Greis

Eine Messe der besonderen
Art findet jedes Jahr in
Thionville statt. Auf dem
"Salon à l'envers" bieten die
Stënde nichts an, sondern
sie warten darauf, dass ihnen
etwas angeboten wird.

Der Mann mit dem weiû-blau ka-
rierten Hemd fàllt auf unter al!
den Anzugtrâgern. Der Mann ist
sehr grog und muss sich, urn sich
zu unterhalten, zu seinem Ge-
sprâchspartner hinunterbeugen.

Es ist laut in dem Zelt auf der
place André Malraux in Thionvil-
le, eine Unterhaltung ist schwie-
rig. Der Bürgermeister macht ge-
rade seine Runde mit einer Dele-
gation. Dern Tross voraus geht
ein Mensch mit einem Mikrofon,
der Erklârungen zur Messe gibt.

Der Mann im blau karierten
Hemd, Dominique Charpentier,
kümmert sich nicht darurn. Er ist
auf die Messe gekommen, um die
Dienste seiner Firma anzubieten.
Er hat den Direktorenposten bei
einer Filiale von ISS Espaces
Verts in Metz übernommen. Das
Untemehmen betreibt Grünflâ-
chenpflege.

ln Lothringen mangelt es ihm
noch an Geschâftskontakten.

Das will er ândern. Doch Char-
pentier hat keinen Stand, zu dem
lnteressenten kommen kônnten.
Vielmehr geht er von Tisch zu
Tisch, spricht die Aussteller an
und verteilt Broschüren aus sei-
ner Mappe. Hin und wieder hâlt
er auch Mânner mit Schlips an,
die wie er die Stânde besuchen,
redet mit ibnen, stellt sich vor.

Ein FuBbaliverein
vergibt Auftrage

Auf dem jâhrlichen "Salon à l'en-
vers" in Thionville ist das Verhal-
ten von Charpentier nicht unge-
wëhnlich, es ist sogar erwünscht.
Bei dieser Messe bieten die Aus-
stel!er nichts an. Sie suchen et-
was. Wer etwas anzubieten hat,
der macht es wie Charpentier
und klappert die gut besuchten
Stânde ab.

So etwa den Stand von Tata
Steel. An dem Tisch des indi-
schen Industrieuntemehmens
empfàngt Philippe Linder poten-
zielle Lieferanten. Linder ist Ein-
kâufer für die Schienen-Sparte
des Untemehmens. Wonach er
sucht, das ist im Programm der
Messe nachzulesen. Mechanikar-
beiten, Wartung von Maschinen

und Schweiâarbeiten sind nur ei-
nige der Auftrâge, die er zu verge-
ben hat. Tata ist dieses [ahr zum
ersten Mal mit dabei. Linder lâsst
sich überraschen, was auf ibn zu-
kommt.

Mehr Erfahrung mit der Messe
hat man beim FC Metz. "Wir sind
heute nicht aIs Sportverein, son-
dem ais ganz normales Unter-
nehmen hier', so Donatel!a Patti,
die den Stand des Vereins be-
treut.

Denn auch ein Fuûballverein
habe Auftrâge zu vergeben, zurn
Beispiel bei der Wartung des eige-
nen Stadions, erklârt Patti. lhr
Unternehmen sei schon zum
fünften oder sechsten Mal auf der
Messe vertreten, erzâhlt sie. Aus
einigen der dabei geknüpften
Kontakte hatten sich Partner-
schaften entwickelt, die bis jetzt
gehalten hatten.

Uber 150 Untemehmen ste lien
aus, suchen Lieferanten und Ge-
schiiftspartner. Darunter viele
globale Unternehmen wie Exxon
Mobile, EDF und der Reifenher-
steller Continental. Trotzdem
lohnt der Messebesuch auch für
kleine Untemehmer. Am Stand
des Energieriesen EDF vergibt
man Auftrâge ab 20.000 Euro. Ab
diesem Betrag nâmlich müssen
Ausgaben des Konzerns über die

zentrale Einkaufsabteilung abge-
wickelt werden.

K1einere Auftrâge vergeben die
einzelnen Standorte des Unter-
nehmens, dem auch das Atom-
kraftwerk Cattenom gehôrt, sel-
ber.

Allerdings stellen in Thionville
nicht nur Unternehmen aus. Die
Handels- und Berufskammern
der Groûregion sind zahlreich er-
schienen. Auch Schulen stellen
sich vor. Dazwischen ein Stand
der franzësischen Armee.

Nein, die Armee suche nicht
nach Lieferanten, sondem nacli
neuen Rekruten, erklârt Adju-
tant-Chef Angibault von der Re-
krutierungsstelle Cirfa. Die Ar-
mee, so der Soldat, sei auf so vie-
len Messen wie môglich vertre-
ten. lm [ahr rekrutiert er 20.000
künftige Militârs, vom Informati-
ker bis zum kârnpfenden Solda-
ten.

Auch auf dem "Salon à l'en-
vers" hat er schon Interessierte
gefunden. Oft seien es die Eltern,
die sich nach den Zukunftsper-
spektiven ihrer Sprôsslinge er-
kundigen, so Angibault. Die Aus-
ste11erbezahlen übrigens nichts,
urn hier ausstellen zu dürfen. Die
Messe wird organisiert vom Un-
ternehmerverband "Entrepren-
dre en Lorraine Nord".


